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3. Gespräch:

Beteiligte:  wie im zweiten Gespräch, obligatorisch die Personalabteilung

Kommt es durch Suchtmittelkonsum oder suchtbedingtem Verhalten wiederum zu Verletzungen der arbeitsvertraglichen Pflichten und/oder
zu Störungen am Arbeitsplatz, findet - nach Abstimmung mit der Ansprechperson für Suchtfragen - ein Gespräch mit folgenden Inhalten statt:

• Benennen neuer Fakten und Bezugnahme auf den Inhalt der vorangegangenen Gespräche;
• Zusammenhang zum Suchtmittelgebrauch oder suchtbedingtem Verhalten herstellen;
• Hinweis auf interne Hilfeangebote durch Ansprechperson für Suchtfragen, (sofern noch nicht erfolgt) Kontaktaufnahme vereinbaren;
• Aufforderung, eine Beratungsstelle aufzusuchen und den Nachweis zu erbringen, dass ein Beratungsgespräch stattgefunden hat (Adressen

von Psychosozialen Beratungsstellen, Suchtberatungen);(1)( 2)

• Vereinbarung eines Rückmeldegesprächs in 6-8 Wochen. Beobachtung der weiteren Entwicklung des Verhaltens durch die/den Vorgesetzten.

Wenn der/die Beschäftigte darlegt, dass das Fehlverhalten bzw. die Schlechtleistung auf einer Suchtproblematik beruhen könnte, wird er oder
sie aufgefordert, sich in eine Suchtberatung bzw. -therapie zu begeben. Hierfür wird Unterstützung zugesichert. Die Ansprechperson für
Suchtfragen bzw. ein Personalverantwortlicher bekommt den Auftrag, mit Einverständnis der/des Beschäftigten den Kontakt zur Beratungsstelle
bzw. zur Therapieeinrichtung zu halten. Nach Möglichkeit wird ein Case Management eingerichtet.

Spielt nach Aussagen des oder der Beschäftigten eine Suchterkrankung keine Rolle oder liegt nach seiner oder ihrer Aussage eine
Suchtproblematik nicht vor, so ist die Voraussetzung für eine Abmahnung aus verhaltensbedingten Gründen erfüllt.
Als personelle Konsequenz wird aufgrund des Fehlverhaltens bzw. der Schlechtleistung eine schriftliche Abmahnung erteilt.
Die Konsequenzen bei weiteren Auffälligkeiten werden angekündigt.

5. Gespräch:

Beteiligte:  wie im vorangegangenen Gespräch

Ändert die oder der Beschäftigte ihr bzw. sein auffälliges Verhalten nicht und kommt es zu weiteren Störungen am Arbeitsplatz, werden
außerdem die angebotenen Hilfen nicht in Anspruch genommen und ist keine Besserung zu erwarten, dann kommt es - nach Abstimmung
mit der Ansprechperson für Suchtfragen -  zum letzten Gespräch des Stufenplans:

•     Die Personalabteilung leitet das Kündigungsverfahren ein.
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4. Gespräch:

Beteiligte: wie im dritten Gespräch

Kommt es durch Suchtmittelkonsum oder suchtbedingtem Verhalten erneut zu Verletzungen der arbeitsvertraglichen Pflichten und/oder
Störungen am Arbeitsplatz und nimmt der oder die Beschäftigte die angebotenen Hilfen nicht in Anspruch, findet ein weiteres Gespräch mit
folgenden Inhalten statt:

• Benennen neuer Fakten und Bezugnahme auf den Inhalt des dritten Stufengesprächs;
• Zusammenhang zum Suchtmittelgebrauch oder suchtbedingtem Verhalten herstellen;
• schriftliche Aufforderung, eine Beratungsstelle aufzusuchen und sich unmittelbar in Beratung oder Therapie zu begeben, da eine Suchterkrankung

nicht mehr ausgeschlossen werden kann;(1)

• Angebot von interner Hilfe; die Ansprechperson für Suchtfragen/ ein Personalverantwortlicher bekommt den Auftrag, mit Einverständnis
der/des Beschäftigten den Kontakt zur Beratungsstelle bzw. zur Therapieeinrichtung zu halten. (Nach Möglichkeit ein Case Management
einrichten);

• Vereinbarung eines Rückmeldegesprächs in 6-8 Wochen. Beobachtung der weiteren Entwicklung des Verhaltens durch die Vorgesetzte/den
Vorgesetzten sowie Hinweis auf weitere Rückmeldegespräche im vierteljährlichen Abstand für die Dauer eines Jahres.

Der/ die Beschäftigte wird noch einmal darauf hingewiesen,
• dass der Arbeitgeber nicht länger bereit ist, das Fehlverhalten und/oder die Minderleistung hinzunehmen;
• dass die Prognose des Krankheitsverlaufs ohne Therapie ungünstig ist;
• dass ohne Therapie eine krankheitsbedingte Kündigung erfolgen kann.

Liegt nach Auskunft des/der betroffenen Person eine Suchterkrankung nicht vor, wird aufgrund des Fehlverhaltens bzw. der Schlechtleistung
eine zweite Abmahnung ausgesprochen.
Personelle Konsequenzen können darüber hinaus sein: Umsetzung, Änderungskündigung mit dem Ziel der Herabgruppierung, besondere
Auflagen, individuelles Alkoholverbot u.a..

Bei positiver
Verhaltensänderung:

Keine weiteren arbeits-
rechtlichen Folgen

Durchführung des Rück-
meldegesprächs nach
6-8 Wochen

Bei positiver
Verhaltensänderung:

Keine weiteren arbeits-
rechtlichen Folgen

Durchführung des Rück-
meldegesprächs nach
6-8 Wochen

Bei erneuter
oder fortge-

setzter
Auffälligkeit

Bei erneuter
oder fortge-

setzter
Auffälligkeit

(1) Es ist anzumerken, dass die Aufforderung dienstrechtlich verbindlich ist, arbeitsrechtlich jedoch keine Sanktionen nach sich zieht, wenn sie aus den 
arbeitsrechlichtlichen Verpflichtungen jedoch nicht unmittelbar abgeleitet werden kann.

(2) Der Nachweis kann nur im Einverständnis der/des Beschäftigten eingefordert werden.
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